
 

 

 

Information zu den Strompreisen 2026 

 

Derendingen, 29.8.2025 

 

Die EWD senkt die Strompreise für das Lieferjahr 2026 

Für das Jahr 2026 werden die Strompreise insgesamt sinken. Die Kosten für die 

Netznutzung konnten stabil gehalten werden, die Abgaben und der Energiepreis sinken. 

Bei den Abgaben sinken die Systemdienstleistungen (SDL) und die Winterstromreserve 

erhöht sich. Im Weiteren wird eine neue Abgabe, die «solidarisierten Kosten» 

eingeführt. Diese Abgaben werden direkt an die Swissgrid weitergereicht. Durch die 

Beschaffung der Energie mittels Strompool für das Lieferjahr 2026 kann der 

Energiepreis gesenkt werden. Die EWD senkt den Strompreis über alle Tarifgruppen in 

der Grundversorgung um durchschnittlich 1.6 Rp./kWh oder ca. 5%.  

Die EWD konnte die Netznutzung stabil halten. Hier fordert die Gesetzgebung per 1. Januar 

2026 neu einen Messtarif, dieser wird neu separat ausgewiesen und beinhaltet die Kosten für 

den Stromzähler und die Messdienstleistungen. Bei den Abgaben sind die Kosten für 

Systemdienstleistungen von 0.55 auf 0.27 Rp./kWh gesunken. Hingegen ist die Abgabe für 

die Winterreserve von 0.23 auf 0.41 Rp./kWh gestiegen. Zudem fällt ab 2026 erstmalig die 

vom Bund eingeführte Abgabe für solidarisierte Kosten an, welche 0.05 Rp./kWh beträgt. 

Durch die Beschaffung der Energie mittels Strompool konnte hier eine Einsparung über alle 

Kundengruppen von ca. 12% erreicht werden. All diese Faktoren führen dazu, dass die EWD 

den Strompreis in der Grundversorgung über alle Tarifgruppen durchschnittlich 1.6 Rp./kWh 

oder ca. 5% senken kann. Der Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung der EWD werden alles 

daransetzen, unseren Kunden/innen auch in Zukunft ein verlässlicher Stromlieferant zu sein. 

Sämtliche Stromtarife 2026 und weitergehende Informationen zu den neuen Stromprodukten 

können ab sofort unter www.ewd-derendingen.ch eingesehen werden. 

 

Weitere Informationen: 

Peter Rindlisbacher, Geschäftsführer, Tel. 032 681 33 08 

Michael Käsermann, Verwaltungsratspräsident, Tel. 078 752 22 24 
 


